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Mie Karawanen der Wallfahrer waren in Oberau zu
 einem mächtigen Strome angewachsen. Aus allen

Weltgegenden herangekommen, war hier der Sammel- und
Ruheplatz, um sich für den Aufstieg über den Ettalerberg
zu stärken. Da kamen auch die Völklein von Partenkirchen
und aus Tirol herzu, von dem geigenkundigen Mittenwald
und von Innsbruck, deren bunte Kleidung mit den flotten,
grünen Hütchen einen äußerst malerischen Eindruck machte.

Die Wallfahrer gelangten gleich außerhalb Oberau
an die Straße, welche von Süden her und dann rechts
nordwestlich von Oberammergau hinführt. Man befindet
sich hier auf der alten Römerstraße, welche von Parthenum,
dem heutigen Partenkirchen, über Arces Covolicae (Ober-
ammergau) nach Augusta Vindelicorum (Augsburgq) führte
und auch die Handelsstraße war, auf welcher die Wagen—
züge, beladen mit den Erzeugnissen Ostindiens und den
Schätzen Italiens, heranzogenundüberOberammergau
nach den Niederlanden und Norddeutschland verfrachtet
wurden. Das Mittelalter hatte keinen Weg durch das
Murnauermoos, dessen trügerischem Boden es seine Schätze
nicht anvertraute.

Den Ammergauern erwuchs durch das Fuhrwerk, das
sie nicht selten selbst zur Weiterfahrt übernahmen, ein
großer Verdienst und die Gelegenheit, sich auch außer der


